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<Ê.né Ü)elt--£otterie
Sie Suppe roard einft eingebrockt.
Kun kommt das dicke (Ende,

©leich mit dem Srieden, blondgelockt,
[Jedoch der Zahlungsmodus flockt.
2Sohin den Slick man roende!

Ser Krieg ein Schuldenmacher ifl,
2Bie keiner roard gefehen:
(Ein Moloch, der Milliarden frifjt.
Man roendet Klugheit auf und Gift,

Sie Sache glatt 3U drehen.

Sas Sefoit roer deckt's und roie?
Sie fieben 2Seifen finnen:
ßa! Ciefi' fich nicht durch Cotterie,
Sie plöhlich Millionen fpie.
25erlor'nes ©eld geroinnen?

Sur Schuldendeckung macht mobil
Sie 2Seltlott'rle" man ellig.
Sielleicht führt 's Götterlen 3um 3iel:
Ser Sroeck macht auch bei diefem Spiel
28ie ftels die Mittel »heilig"! -ee-

Theatram mmidi
Kegiefragcn und ^Bemerkungen oom Dramaturgen des

ülebelfpalter. Sraugott Clnoerftand

2Juch für die Sarfteller des 2Selttheaters ift
eine deutliche Kusfpradie notroendig. Gelder fpricht
man befonders in Seutfchland fehr mundartig.

Man fagt in 2Seimar: Kederepublik.
Man fagt in Serlin: Kote Kepublik.
Man fagt in München: Käte-Kepublik.
2lusfprachsgemäfj roäre richtig: rüde Kepublik.

*
2öenn man Arbeitern oder Arbeiterführern für-

faifche gnf3enierungen Techs Monate ©efängnis
dramatifcher 2ibgefonderlheit 3ufpricht und ihnen
auch einen Seil der Sekorationskoften aufinf3e~

niert, genießen fie dann das Kecht der nur acht-

ftündigen 21rbeits3eil und dürfen fie roährend der

übrigen fech3ehn Stunden Sroben und Sorftel-
lungen oon San3operelten abhalten?

*
2Senn die Srelter der Sühne die 2Selt

bedeuten, roarum dürfen dann die Sühnendarfteller
nicht dem ßol3arbeiteroerband beitreten, da Sretter
doch aus der fiol3induft'ie flammen? Oder gelten
die Sretter unter den Süfjen nicht fo oiel, roie

das Srett oor dem Kopf?
* *

*
3n Safel find Seile der Sühnenmllglleder dem

Sransportarbelteroerband beigetreten. Sas ift auch

oiel richtiger, transport, das ift Sortfataffung,
und SortTchaffung ift jetjt das roichtigfle für die

Sühnenmitglieder. Sortfchaffung der Sroben,
Sorlfchaffung der (Entlaffung, Sortfchaffung des

Sireklors und der Spielleiter. Transport ift
auch ßerbeifchaffung und auch das roird oerlangt:
ßerbeUchaffung höherer Göhne, ßerbeifchaffung
des Mitfpracherechts bei (Engagements, bei 2Juf-

ftellung des Spielplans, bei Sefetjung der Köllen,
bei ßinausekelung des Sublikums aus dem

Sheater. (Erft roenn das Cetjtere erreich! ift, kann

man mit künftlerifchem Seroufjtfein In den ©enufj
der ©age treten. 2ils Motto fleht dann an dem

Sühnenhaus:
Sie Sflicht ifi ünfinn, 2irbeit Slage,
2Seh' dir, dajj du Sirektor bift,
Senn, dafj auch dir ein Kecht gegeben ifl.
Sas ifl nur eine alte Sage."

*
Ceffing läfjt den Maler Conti in (Emilia ©a-

lotti 3um Sl'in3en fagen: Oder glauben Sie nicht,

dafj Kafael das giöjjle malerifdte ©enie geroefen

roäre, roenn er auch unglücklicherroeife ohne ßände
roäre geboren roorden?"

Sie heutigen Künftler fagen 3U ihrem Sirektor:
Oder glauben Sie nicht, dafj roir die höchfle

©age oerdienen, obroohl roir unglücklicherroeife
Sänger ohne Stimmen und Schaufpieler ohne

Salent find?"

Monte Togano il 15 aprile 1919.

Carrissima Bertha!
Cristo santo, carissima Bertha, haste noch

niente su essa coch, gueti Biste. che milanesi oder
Gügghelibei vom Vogheligarte Waldecco presso
Zugo Caster ibilde, io fressa blossi polenta,
minestra oder maccaroni mit die grossi loch?
Warte nume, bis wiedercumme io im Svizzera,
macce subito Revoluzzioni i n Langstross di
Zurigo, Shibe vercaibe am S ighus im Cannonegass,
Bajonnet i usehole und abesteche tutti contadini
Härdöffelipuure im Fiiesibärg, Speccsite obe-n-
abe hole im C imifägher-Salametti-Verstecc.

Oder io fahre im Automobilio via Bulache,
im Basilea steirich-alti Jumfere vom Spaleberg
im Rhii ussegheie go acq <a natura läppe amstatt
vino nostra-10 suffe und 10 Angora Cazze-Buseli
fuettere mit Cottelette und Cuemilc, w o t tti
quanti so caibemässig rar adesso. Muess d r nüd
verwundere, wenn sho Sittig-Scribeli vom Thur-
govia Gazetta shimffe wie Rohrspazz vo wejhe
derighi stravaanza: 24 Cammere leer stoh im
Villa! Derne be 72 povert famiglie mit blau
g'frore Hunger - Sblotter Ch:ndli im Turnhalle
muess ufern Sementbode shloffe ganz! Wuce, wil
caini Wohnig finde.

Saccramecto, porche madonne, sötte meegli
si so eppis" im fromme Basilea?

Rispondarmi subito
Giovanni Va p pore.

Jùtyûnnts f>àmfferlî, det fpoefome

We gut, dafj uns die Obrigkeit
Sum Sparen animiert.
Spart Sleifch fo heifjt es überall,
Sas hat mir imponiert.
Senn roenn man fpart 3ur rechten Seit,
So hat man in der Kot.
Srum Ift ein Karr, roem jetjt nicht roird

Sas Sparen 3um ©ebot.
Und Schinken, 2Surft und andres Sleifch,
Sas fpart ich mir 3ufamm'.
Und roas ich fo erfpart mir hab',
2öiegt manches Kilogramm.
Srum komme die fleifchlofe SSoch'

©elroft an mich heran.
Mir roird nicht bang'; Ich hab' gefpart,
Safj ich's aushallen kann. grois

Darum
21.: Sei roem find S'atlfüfje üblich?

S. : Sei den Ceuten, die feft auf dem Soden des

ßerrn !Bla"en flehen. gno

Die Unfdjuld oom £ande
ßansli, me bruueht d' Seroiette nid 0 3um

Kafeputje!"
ße aber roenn's im ©loche 3ue geit?!"

«

<&efpräcfy

21.: Sind Sie ein Solfcheroik?
S.: Kein, aber Menfcheroik!
21.: Ka, das tönt menfehlicher! gno

(Traurig
2Senn, roie oerlautet. der 2Bein noch teurer

roerden foll, bleibt uns nur das 28einen.
©eo ct.

flm «Examen

Srofeffor: 2Sas ift das für ein Skelett?

Student: Sas ifl das Skelett eines toten Sieres.

Srofeffor: Srücken Sie fich deutlicher aus.

Son roas für einem Siere?

Student: Son einer Katje.

Srofeffor: 2Soran erkennen Sie das?

Student: ßier unten ift's oermerkt.

Srofeffor: Sie find ein (Efel!

Student: ßerr Srofeffor. oergeffen Sie fich nicht!

Sor Dienerin Sagen habe Ich ghnen 20 Sr.

gepumpt. 2Sie fiehf's mit der 2Biedergutmachung?"

Das
(Er3her3öge dutjendroeif'
Machen eine Schroel3erreif.
SSollen ihren teuren Ceib
3u oerfchiedenem Seltoertrelb
Und 3U lieblichem (Erbau'n
Unferer Kepublik oertrau'n.
Ob fie roirklich das oertragen,
Still 3U fein und nichts 3u fagen,
Kicht Sergangenem nadt3uftreben
Und in Kuhe hier 3U leben,

Un3ugänglich für Kabale,
ßier in unferem fchönen Sale?
Sroar: indem die 28elt gar rund Ift
Und oerfchledenes nicht gefund ift.
Kann man fie oielleicht noch fehn

Morgen roieder oben ftehn
Unterdeffen und indem

gfi's uns her3lich angenehm,
Caffen aus dem Schroei3erhaus
Sie die Solitik heraus,
Sleiben fie in roeijjer 23efie
Ommer nur prioate ©äfte. z. ©.

Der Hatur-pt>Uofbpt)
ßeiri (3U feiner Srau): 2Bo-n-i hüt am

Morge de ffihopf 3um Seifter ufegftreckt ha und
i gfeh ha, dafj's regnet, da ha-n-i grad denkt:
ßüt regnets!

f\bfui)t
Same (3U einem ßerrn im Keftaurant, der

fich ihr gegenüber in 2in3üglichkeiten gefällt):
Kicht roahr, Sie flammen aus Schroeinfurt, dafj
Sie beim Keden fo oiele Settkarten benötigen?

ßcteffafien 6er Redaftion
Klub geFräntter lieber*

kSWI >Wtf würfle. O, ghr Cöchlibaden-

C^sMr ^dP^ ferl 2Be,m 3hr meint' es
j3fk&^ roerde fich niemand in den

Städten mit der fleifchlofen
223oche gütlich und gemütlich
abfinden, fo feid ghr roelle-
roäg auf dem ßoljroeg 23enn
auch ghr nicht, fo doch der
gegenroärtig im 6chroel3er-
land fichaufhaltendeberühmte
2Sagnerfänger ßeinrichKno-

te, denn der ift nämlich fchon lang Segetarier!
$. IX., ßargau. Sie haben recht: es mutet

fonderbar an, 3U hören, dah ein ©elehrler oom
gnftHut Safieur die (Entdeckung gemacht habe, die
im Kriege fo erfolgreich" oerroendeten glfligen
©afe können oon nun an 3ur Serlilgung des
landroirtfchaftlichen Ungejiefers oerroendet roerden.
2Sas den ftärkften Mann umgeroorfen hat. daoon
roird roohl auch eine Kaupe oder ein Maikäfer
beeindruckt" roerden. Um das heraus3ufinden,
braucht unfer gefcheiles 3eitalter eben noch (Ejtra-
©elehrte

^ngflmeier in Sapperlonifon. Caffen Sie fich in
eine 2Surfthaut einnähen und ins Kamin hängen.
dann roerden Sie die kommende Umwertung aller
ZBerte in aller ©emütsruhe überftehen.

ßayernfreuno am ßodenfee. 2Sir können es

ghnen nachfühlen, daft es ghr gut barjerifches
ßen! kränkt, roenn ein Slatt roie die Münchner
Keueften Kachrichten", feitdem es oon dioerfen
2Jrbeiterrälen oerfchriftleitert roird. das bisherige
Saliern" nur noch als Saiern" oufmarfchieren
läfjt. 2Senn fchon - denn fchon! denken fidi die
ßerren und reoolutlonieren auch gleich die braoe
Orthographie. Sa müffen Sie es denn der nicht
minder braoen Shurgauer 3eitung" fchon 3ugute
halten, roenn fie am 3. 2ipril in einem Artikel
über den 2fufenthalt des Königs Cudroig oon
Sanern konflant oon einem König Geo p o I d

oon Sägern" er3ählle. Sie dachte geroifj an den
längft geftorbenen Srm3regenten Guitpold und
hat diefen roiederum nur ein bifjehen mit dem
frühern ßeerführer im Often, depi Seidmarchall
Ceopold oon Sanern oerroechfelt. Oder follte es
ein oerfpäleter Kprilfchen geroefen fein?

Kedaktion. Sruck und Serlag:
BftiengefeUfchaft Jean $rcjr, 3ürid), Sianaftr. 5/7.

Selephon Selnau 10.13

Eine Velt-Lotterîe
Die Suppe warä eins! eingebrockt,
Nun kommt cios äicke Enäe,
Gleicb mit äem Srieäen, bionägelockt.
Jeäocb äer Zaklungsmoäus stockt,

Wokin äen Blick man wenäe!

Der Brieg ein Scbuläenmacber ist,

Wie keiner warä geseben:

Ein Alolocn. äer Alllllaräen frißt.
Alan wenäet Riugkeit auf unä List.

Die Sacbe glatt zu äreken.

Das Defizit wer äeckt's unä wie?
Die sieben Weisen sinnen:
kZal Liest' sick nlckt äurck Lotterie.
Die plöhlick Millionen spie.

Berlor'nes Gelä gewinnen?

5Zur Sckuläenäeckung mackt mobil
Die Wellloltrle" man eilig
Dielleicbt sübrt 's Lötterlen zum Ziel:
Der Zweck mackt oucb bei äiesem Spiel
Wie stets äie Büttel .keilig"!

NebelspoUer. Trougott llno-rflano
Auck für äie Darsteller äes Welttbeaters ist

«ine äeutlicke Ausspracke notwenäig. Leiäer sprickt

man besonäers in Deuisckionä sekr munäartig.
Alan sagt in Weimar: Beäerepublik.
Alan sagt in Berlin: Aote Aepublik.
Alan sogt in Alüncben: Räte-Republik.
Ausspracbsgemäst wäre ricbllg: rüäe Bepublik.

Wenn man Arbeitern oäer Arbeitersübrern für'
salscbe Inszenierungen secks Alonote Gefängnis
äramaliscker Adgesonäertkeit zusprickt unä iknen
auck einen Teil äer Dekorationskosten aufinsze-

nlert, geniesten ste äann äas Aeckt äer nur ackt-

stünäigen Arbeitszeit unä äürfen ste wäbrenä äer

übrigen secbzekn Stunäen Proben unä Vorstellungen

oon Tanzoperetten abkaiten?

Wenn äle Breltsr äer Bükne äle Welt
beäeuten, warum äürfen äann äle Büknenciarsteller
nickt äem Koizarbeiteroerbanä beitreten, äa Bretter
äocb aus äer Kolzinäust'ie stammen? Oäer gelten
äie Bretter unter äen Süßen nicbl so viel, wle
äas Brelt vor äem Aopf?

In Basel sinä Teile äsr Bllbnenmilglieäer äem

Transportarbeiteroerbanä beigetreten. Dos ist auck

viel ricktiger. Transport, äos ist Sortscuasfung.
unä Sortsckassung ist jeht äas wicktigste sür äie

Bübnenmitgüeäer. Sortscuasfung äer Proben.
Sortsckassung äer Entlassung. Sortsckassung äes

Direktors unä äer Spielleiter. Transport ist

ouck Kerbeisckassung unä ouck äas wirä verlangt:
Kerbeiscbasfung kökerer Lökne, Kerbeiscbasfung
äes Alilsprackereckts dei Engagements, bei

Aufstellung äes Spielplans, dei Besehung äer Rollen,
bei Kinausekeiung äes Publikums aus äem

Tkeater. Erst wenn äas Letztere erreicbt ifl, kann

man mit kllnsiierisckem Bewuhlsein In äen Genuß
äer Gage treten. Als Alotto stekt äann an äem

Büknenbaus:
Die Pslicbt ist «Unsinn. Arbeit Plage.
Web' äir. äah äu Direktor bist.

Denn, äah aucb äir ein Reckt gegeben ist.

Das ist nur eine alle Sage."

Lesstng läßt äen Alaier Conli in Emiiia Ga-
lotti zun, Prinzen sagen: Oäer glauben Sie nicbt.

äah Rafaël äas größte moleriscke Genie gewesen

wäre, wenn er auck unglllcklickerweise okne Känäe
wäre geboren woräen?"

Die beutigen Rünstier sagen zu ikrem Direktor:
Oäer glauben Sie nicbt. äah wir äie böcbste

Gage oeräienen. obwokl wir unglücklickerweise
Sänger okne Stimmen unä Sckauspieier okne

Talent sinä?"

lVloate l'oxaao il 15 aprile
Larrissima Lertbal

Lristo santo, carissîma IZertba, Kaste nock
niente su essa cocb, xueti Listen cbe milarresi oäer
Lüxxbelibei vom Vozbelixarte ^aläecco pressa
^uxo? Laster ibilcie, io kressa blossi polenta,
mivestra oäer maccaroni mit äie xrossi locb?
^arte nume, bis vieäercumme io im Lvittera»
macce subito k.evoluziioni i n I-anxstross cli ^u-
rixo» Lbibe vercaibe am 8 ixbus im Lannonexass,
Lajonnet i usekole unä abestecke tutti contaäini
i>Iäräökkelipllure im i?,iesibârx» 8peccsite oben-
abe bole im L >mikäIber-8alsmetti-Verstecc.

Oäer io kabre im ^utomobilio via IZulacbe,
im IZasilea steirick-alti ^umkere vom Lpaleberx
im I^bii ussexkeie xo accz >a natura läppe amstatt
vino nostraio sukke unä ll) ^vxora Laêêe-Lusell
kuettere mit Lottelette unä Luemilc» » o t tti
quanti so caibemässix rar aäe? so. IVluess ä r nüä
vervunäere, wenn sbo 8ittix-8cribeli vom l'bur-
xovia Laeetta sbimkke vie Kobrspaèl vo vezke
äerixbi strava anza: 24 Lammere leer stob im
Villa! Derne be 72 poveri kamixlie mit blau
x'irore i>iun?er - Ldlotter Lk'näli im l'urnballe
muess «kern Lemeatboäe sblokke xanzi ^uce» vil
caini îoknix kincle.

LaccrameQto, porcke rriaäonrie, sötte meezli
si so eppis" im iromme IZasilea?

kispoväarmi subito

Li o van ni Va p pore.

Johannes hämsterli, üer sparsame
Lpriker

Wie gut. äah uns äie Obrigkeit
Zum Sparen animiert.
Spart SIeiscb! so beißt es überall.
Das bat mir imponiert.
Denn wenn man spart zur reckten -Zeit,

So kat man In äer Not.
Drum Ist ein Narr, wem jetzt nickt wlrä
Das Sporen zum Gebot.
llnä Scbinken. Wurst unä anäres SIeiscb.

Das spart icb mir zusamm'.
llnä was Icb so erspart mir bab'.

Wiegt mancbes Rilogramm.
Drum komme äie fleiscklose Wock'
Gelrost on mlck keran.
Alir wirä nickt dang': ick kob' gespart.

Daß Ick's auskollen kann. Irois

Oarum
A. : Bei wem stnä Plallfüße übli-k?
B. : Bei äen Leuten, äie fest auf äem Boäen äes

Kerrn Platten sieben. Ins

Die Unschuld vom Lanüe
Kansli. me bruucbt ä' Serviette niä o zum

Naseputze I"
Ke ober wenn's Im GIrzcbe zue geit?!"

Gespräch

A.: Sinä Sie ein Bolscbewik?
B.: Bein, aber Alensckewik!
A. : Ba, äas tönt mensckllcker! Ins

Traurig
Wenn, wie verlautet, äer Wein nock teurer

weräen soll, bleibt uns nur äos Weinen.
cseo cl.

fim Examen

Professor: Was ist äas sür ein Skelett?

Stuäent: Dos Ist äas Skelett eines toten Tieres.

Professor: Drücken Sie stck äeutlicker ous.

Bon was sür einem Tiere?

Stuäent: Aon einer Rahe.

Prosessor: Woran erkennen Sie äas?

Stuäent: Kler unten ist's vermerkt.

Prosessor: Sie stnä ein Esel!

Stuäent: Kerr Prosessor. vergessen Sie sick nickt!

«n>iiczl,cn>

Bor oierzekn Tagen Kode ick Iknen 20 Sr.

gepumpt. Wie flekt's mit äer Wieäergutmackung?"

Vas fisul

Erzkerzöge äuhenäweis'
Alacken eine Sckweizerrels'.
Wollen Ikren teuren Leib
Zu oerscbieäenem Zeitvertreib
llnä zu Kebllcbem Erbau n

Unserer Republik vertrau'n.
Od ste wirklicb äos verlragen,
Sti» zu sein unä nickls zu sagen,
Bickt Bergangenem nachzustreben
llnä In Rube bier zu leben.

llnzugöngllck für Rabale,
Kier In unserem sckönen Tale?
Zwar: inäem äie Well gar runä Ist

llnä versckleäenes nickt gesunä ist.

Rann man ste viellelckt nock sekn

Aîorgen wieäer oben stekn

llnteräessen unä inäem

Ist's uns kerziick angenekm.
Lassen aus äem Sckwelzerkaus
Sie äle Polilik keraus,
Blelben ste In weißer Weste

Immer nur private Gäste. T. cs.

Der Natur-Philosoph
Keiri (zu seiner Srau): Wo-n-i büt am

Alorge äe Ekopf zum Seister usegstreckt ka unä
i gsek ka, äah's regnet, äa ka-n-i graä äenkt:
Küt regnets!

fibfuhr
Dame (zu einem Kerrn im Restaurant, äer

stck Ikr gegenüber In Anzügllcbkeiten gefällt):
Aickl wokr, Sie stammen aus Sckweinsurt, äah
Sie beim Reäen so viele Settkorten benötigen?

öriefkasten öer Redaktion
Klub gekränkter Leber-

à ^TV^Z >zV5 Würste. O, Ibr Löcklibaäen-

t^^^r ^ ^ "à>. es
^> weräe stcb niemanä In äen

Stääten mit äer sleiscbiosen
Wocbe gülllcb unä gemütllck
adstnäen. so seiä Ikr welle-
wäg auf äem Kolzweg Wenn
auck Ikr nickt, so äock äer
gegenwärtig Im Sckweizer-
lanä stckaufbaltenäeberübmle
Wagnersänger KeinrickRno-

te, äenn äer ist nämlick sckon lang Begelarlerl
§. R., Nargau. Sle kaben reckt: es mutet

sonäerbar an. zu kören, äah ein Gelekrler vom
Institut Pasteur äie Entäeckung gemackt kabe, äle
Im Rriege so erfolgreich" verwenäeten giftigen
Gase können von nun an zur Verlilgung äes
lanäwirtscbaflbcnen Ungeziefers verwenäel weräen.
Was äen stärksten Alann umgeworfen bat. äavon
wirä wobl aucb eine Raupe oäer ein Alaikäser
beeinäruckt" weräen. llm äas berouszustnäen,
braucbt unser gescbelles Zeitalter eben nocb Extra-
Gelebrte

fingftmeier in Sapperlottikon. Lassen Sie stcb In
eine Wurstbaut einnäken unä ins Ramin Köngen.
äann weräen Sie äie kommenäe Umwertung aller
Werte In aller Gemülsruke überstellen.

Savernfreunö am Soöensee. Wir können es

Iknen nackfüklen. äaß es Ikr gut bcmeriscbes
Kerzl kränkl. wenn ein Blatt wie äie Alünckner
Neuesten Nackricklen". seitäem es von äiversen
Arbeilerrälen oerscbristleltert wirä. äos bisberlge
Bayern" nur nock ais Baiern" ousmarsckieren
läht. Wenn sckon - äenn sckon! äenken stck äie
Kerren unä i evolutlonleren auck gieick äie brave
Orlbograpbie. Da müssen Sie es äenn äer nicbt
minäer braven Tburgauer Zeitung" scbon zugute
kalten, wenn ste am I. April in einem Artikel
üder äen Ausentbalt äes Rönigs Luäwig von
Bayern konstant von einem Rönig Leo pol ä

von Bayern" erzoblle. Sie äacbte gewiß an äen
längst gestorbenen Prinzregenten Luitpolä unä
bat äiesen wieäerum nur ein bißcben mit äem
frübern Keersübrer Im Osten, äem Selämar cball
Leopolä von Bayern verweckselt. Oäer sollte es
ein verspäteter Apriiscberz gewesen sein?
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